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Die Schankſteuer im Landtage
D Berlin 18 Nov

X em Geſetzentwurfe welcher die Erhebung einer GeWage n dem Vertriebe geiſtiger Getränke betrifft
at das Abgeordnetenhaus die letzte ſeiner größeren Vorlagen

e Generaldebatte unterzogen Die Verhandlungen waren
emlich matt und genügten nicht ganz den Anſprüchen die

ne immerhin ſo weittragende Materie erheben durfte
uch waren die Bänke des Hauſes nur ſpärlich beſetzt ein
roßer Theil der Abgeordneten bat ſich da eine längere Unter
Prechung der Plenarſitzungen bevorſteht ſchon ſeit Ende der
ergangenen Woche in die Heimatb begeben

Als die e in der Thronrede zuerſt angekündigt
wucde iſt ſie woh allerſeits im Lande mit großem Beifall be
grüßt worden oder wenn nicht allerſeits ſo doch in der großen
Mehrheit der Bevölkerung Kein Zweifel daß das Ueber
wuchern der Branntweinſchenken in Stadt und Land eine
Ueberfülle der traurigſten phyſiſchen und ſittlichen Schäden
hervorgerufen hat kein Zweifel auch daß hier ein wirklicher
Auswuchs des freien Gewerbebetriebs vorliegt Denn mehr
wie irgend wo anders gilt hier das Wort Gelegenheit macht
Diebe und mancher Mann der ſonſt bei mangelnder Gele

genheit all ſein Lebtag ein nüchterner Arbeiter geblieben wäre
ſt zum Säufer geworden hat ſich und ſeine Familie in Elend

und Noth geſtürzt weil ihm auf Schritt und Tritt eine
Schnapsbude ihre gaſtlichen Arme öffnete Wer das leugnet
kennt eben die menſchliche Natur nicht ſondern trabt mit ver
bundenen Augen auf dem fahlen Gaule des Mancheſterthums

m F gleichviel in welche Sümpfe ihn daſſelbe führt Und wie im
el Lande ſo hat das Schankſteuergeſetz auch im Landtage große Sym
Aben pathie gefunden abgeſehen etwa von der ja nur winzigen Fortnd pathie gheinen ſchrittspartei die nun einmal die wirthſchaftliche Unfehlbarkeit

gepachtet hat und ihre Jrrthümer einzuſehen entweder nicht
in mehr die Kraft oder nicht mehr den Willen hat

Wie ſo oft in dieſer unvollkommnen Welt zeigte ſich aber
ben M anch heute in den Verhandlungen des Abgeordnetenhauſes daß
u gerade die beſten Abſichten am ſchwerſten auszuführen
Seoh ſind So viel Beifall der Grundſatz der Regierungs

Nach vorlage fand ſo wenig konnte man ſich ſowohl auf der rechteng

echen wie auf der linken Seite des Hauſes mit der Art befreunden
er in welcher dieſer Grundſatz ausgeführt werden ſoll Zunächſt
T bhAiegt ſchon ein gewiſſer Widerſpruch darin daß die Schank
S ſteuer einerſeits eine ergiebige Communalſteuer ſein und
Nach andererſeits den Branntweingenuß eindämmen ſoll es liegt

und auf der Hand daß beide Zwecke ſich bis zu einem gewiſſen
e Grade aufheben daß je mehr der eine um ſo weniger der
er andere erfüllt wird und umgekehrt Ferner aber für den ſitt
m lich wirthſchaftlichen Zweck des Entwurfs J jedenfalls eine

Spiritusſteuer rationeller welche unmittelbar die Brenner
trifft wenn einmal unſere Steuergeſetzgebung ſich vorwiegend

i auf Verbrauchsſteuern ftützen ſoll ſo iſt eine Spiritusſteuer
11 aus tauſend Gründen unumgänglich Endlich aber und

dies iſt die Hauptſache umfaßt die Vorlage den geſammten
Vertrieb geiſtiger Getränke alſo ſämmtliche Gaſt und Schank

1 e m h u z S erm

v Die Tochter des Thürhüters
iſt Von N Robinſon
er Fortſetzungn Nein Das Factum iſt Mrs Palliſſer daß die Blackmores nach dem Abende vel Stodgers plötzlich verſchwanden

dDü Verſchwanden Was meinen Sie damit
zlle Und mit wenig Worten informirte ſie Wybert
Wir Barmherziger Himmel Was ſoll denn geſchehen Mit
in dieſem Aufruf wendete ſie ihr erregtes Antlitz Hawton zu und
zu ach wie hatten ihre Züge ſich in den wenigen letzten Momen

ten verändert
J Soll man verhungern laſſen in den erbarmungsloſen
ch Straßen von Newyork
ent Sie werden nicht verhungern wenn ſie fich nur an die
io n Stodgers wenden wollen
Hte das thut John Blakmore nicht Sie kennen ihnnict
W oder doch was ich Sehen Sie ich liebe meine Freundin

ſo ſehr und ihre Angſt um dieſe Leute iſt meine Angſt Würde
nicht ein Jnſerat im Herald oder
e Nqh habe das verſucht Ich ſage Jhnen Mrs Palliſſer

ind aremaine und ich ließen nichts unverſucht um das Verſteck
rn dieſes Gentlemans und ſeiner Tochter aufzufinden und es miß
rte lang uns Jch habe ein ſtärkeres Motiv als Jhre Freundin
ank dieſe Beiden zu erreichen
z ein ſtärkeres Motiv Unmöglich Sir antwortete ſie
tet Jch will dieſe Frage nicht mit Jhnen erörtern Mrs
en Palliſſer
in Es wäre nutzlos Nein ich ſage Jhnen aber Mr Hawe ton daß Geld e thun an ja Alles und Geld muß
e gieſen Mann und ſeine Tochter auffinden Ich bin bereit im

men meiner Freundin Hunderte ja Tauſende von Pfunden
i dem Verſuche auszugeben Die engliſchen Detectives ſind
ie beſten der Welt Ich werde Sie vitten nach Scotland
r um den gfahrenſten dieſer Beamten zu telegraphiren
elegraphiren Sie noch dieſen Abend jetzt Verlaugen Sie

o a er zu Jhnen komme Es iſt dies eine Angelegenheit von
der ich wünſche daß Mr Palliſſer nichts davon wiſſe Sie

angegriffen worden Jn der Nouvelle Revue, deren wir

Halle Saale Donnerstag den 20 Nobender
an

ZS Z 77 2wirthſchaften auch diejenigen welche Bier Wein ver

Hier liegt allerdings wie auch die conſervativen Redner aner
kannten die Gefahr ſehr nahe daß die guten Locale
erſchlagen und die ſchlechten dadurch erſt recht in die

öhe gebracht werden Der anſtändige Gaſt und
chankwirth hat heute nichts weniger als ein roſiges

Daſein er muß ſich recht und ſchlecht durchſchlagen hat ſchon
ein liebliches Bündel von Steuern zu zahlen und hat es am
wenigſten verdient noch durch eine neue Abgabe geftraft zu
werden Umgekehrt pflegen die Schnapswirthſchaften weit
beſſer zu floriren bei ihren geringen Geſchäftsunkoſten und
dem maſſenhaften Verkehr kommen ſie trotz der großen Con
currenz gar bald auf einen grünen Zweig und wenn nun
beide Theile gleichmäßig durch die neue Steuer belgſtet
werden ſo iſt klar daß die guten Wirthſchaften viel leichter
erliegen werden als die ſchlechten und daß dieſe durch den
Untergang jener erſt recht emporzukommen vermögen

Dieſe Bedenken müſſen jeden umſichtigen Politiker an der
bedingungsloſen Zuſtimmung zu dem Regierungsentwurfe
hindern unbeſchadet aller Anerkennung ſeiner Ziele Jn
commiſſariſcher Berathung wird nunmehr verſucht werden eine
beſſere Ausgeſtaltung des an ſich guten Gedankens zu finden
Bei dem allerſeits guten Willen wird es an einem leidlichen
Gelingen nicht fehlen wenn der geiſtige und leibliche Schaden
den der Branntwein unſerm Volke zufügt auch natürlich
niemals ganz wird ausgerottet werden können ſo läßt er ſich
doch erheblich beſchränken und dies Ziel iſt wahrlich des
Schweißes der Edeln werth

e 2 Politiſche Ueberſicht

bereits geſtern gedacht haben liegt das Angriffsſyſtem der
ſchänken und durchaus ein anſtändigreelles Geſchäft machen Gambettiſten klar zu Tage Beachtenswerth iſt daß der

Feldzug gegen die auswärtige Politik Waddington s früher
nur von den conſervativen Organen geführt wurde während bis
dahin mit wenigen Ausnahmen die Gambettiſten und Radikalen
nur die innere Politik zum Gegenſtande ihrer Angriffe machten
Jetzt hat ſich das Blatt gewendet und in dem fraglichen Ar
tikel wird behauptet daß Fürſt Bismarcks Beſtreben ſei
Frankreich
habe gegen dieſes diplomatiſche Manöver nichts gethan nicht den
Widerſtand Frankreichs organiſirt nicht deſſen Kräfte geſam
melt nicht ſeine Allianzen auf dem von Bismarck ausgewählten
Kampfgebiete gruppirt er habe ſich vielmehr durch deſ
Kunſtgriffe täuſchen und durch deſſen Verheißungen einſchläfern
laſſen Auf dem Berliner Congreſſe habe Waddington nicht
wie Frankreich geglaubt habe ſeine Unterſchrift nur als Ent
gelt für ernſthafte Gegenverpflichtungen gewährt im Gegen
theil die Protokolle des Berliner Congreſſes ſeien keine Ge
winnnummern Frankreichs oder der Nationen mit denen es
ſich verbündet hatte

z iſoliren und einzuſchließen und Waddington

deſſen

Es liegt klar zu Tage daß die päpſtliche Curie ihre
Getreuen in Belgien völlig im Stich gelaſſen und die An
griffe auf die Verfaſſung des Landes gemißbilligt hat 9
den uns telegraphiſch vorliegenden Nachrichten hat der Miniſter
des Auswärtigen Frère Orban in der Repräſentantenkammer
die Stellung der Regierung zur Curie in dieſem Sinne klar
gekennzeichnet und die Correſpondenz mit dem Vatican auf
dem Tiſche des Hauſes nieder gelegt
keinen Schritt von ihren bisherigen Bahnen weichen

Nach

Die Regierung wird

Holland beſitzt einen freiſinnigen Kronprinzen Die
Principien der Verfaſſung von 1845 erſcheinen ihm durchaus
nicht ſo verabſcheuenswerth Jm Gegentheil ſind ſie nach

Die Konferenz welche Graf Taaffe mit den Vertretern der ſeiner Meinung aufrecht zu erhalten namentlich iſt das
verſchiedenen Klubs des öſterreichiſchen Abgeordneten Capitel über das Unterrichtsweſen in der Verfaſſung der Eck
d es gehalten iſt von dem erwünſchten Erfolge begleitet
geweſen Der Wehrausſchuß hat die Regierungsvorlage unter
Ablehnung aller Amendements namentlich auch der auf Her
abſetzung der FriedensPräſenzſtärke gerichteten angenommen
Es ſteht zu hoffen daß die beiden Häuſer des Reichsraths
denſelben patriotiſchen Jmpulſen folgen werden welchen der
Wehrausſchuß das Uebergewicht über die finanziellen oder par
tei politiſchen Bedenken einzelner ſeiner Mitglieder einräumte
Namentlich Deutſchland das mit Oeſterreich feſt zuſammen
ſteht gemeinſchaftlich mit demſelben vorgehen ſoll und will
hat nicht blos ein natürliches Jntereſſe ſondern geradezu ein
Recht die Stärke die unabänderlich konſolidirte Stärke Oeſter
reichs für längere Zeiten zu kennen damit es in der Zukunft
weiß mit welchen Kräftefaktoren es gegenüber der unklaren
Lage in Europa oder auch gegenüber konkreten auftauchenden
Fragen rechnen kann Leider iſt die Annahme der Vorlage
in dem Ausſchuſſe nach einer Richtung hin theuer erkauft worden
Graf Taaffe ſoll den Czechen die Durchführung der czechiſchen
Sprache in Schule und Amt in Böhmen verſprochen haben
wenn die Czechen für die Annahme des Wehrgeſetzes auf zehn
Jahre ſtimmen würden Jm ungariſchen Unterhauſe wird die
Vorlage auf keinen weitern Widerſtand ſtoßen da der Wehr
ausſchuß ſich auch bereits dafür ausgeſprochen hat Mit der
Annahme der Vorlage betr die Verwaltung Bosniens hat
das Haus ſein Entgegenkommen der Regierung bewieſen

Der franzöſiſche Miniſterpräſident Waddington
iſt in den letzten Tagen von ſeinen Landsleuten aufs heftigſte

ſind ein Gentleman und dieſes Geheimniß ſoll zwiſchen uns
bleiben ſie ſtreckte ihm ihre Rechte entgegen

Jch bin Ihnen ſehr venpflichtet, ſagte Wybert als er ihre
heißen fieberiſch heißen Finger drückte aber ich vermag
nicht einzuſehen was ein Detectiv noch mehr thun könnte
Ich beſchäftigte die gleichen Leute in Newyok bis man mich

l für irrfinnig hielt und ohne einen Lichtſchimmer von
o u ich s hier bleiben eſſen trinken und ſchlafen

während mein während dieſe Leute hungern während
dieſes Mädchen Jnſulten der Herabwürdigung und Schande
ausgeſetzt iſt Oh nein nein nein zehntauſendmal nein
ſchluchzte ſie mit trockenen Augen als ob ihr das Herz brechen
wollte

Wybert fühlte daß irgend ein ſchreckliches Geheimniß hinter
dem Schmerze dieſer Frau liegen müſſe ein Geheimniß das
er nicht kennen lernen ſollte und dennoch ſehnte er fich vom
Grunde der Seele nach deſſen Beſitze

Dieſes Mädchen iſt jung und ſchön, murmelte Ethel die
im Mondlichte daſtand wie ein überirdiſches Weſen Jhre
Schönheit kann fich als ein verhängnißvolles Erbtheil erweiſen
Die Noth iſt eine furchtbare Gefährtin Noth Mangel und
Elend Mein Gott muß es denn ſein Jn Noth ſie und ich

Hier begegneten ihre Augen dem Leuchten ihrer Diaman
ten Verwünſcht ſeien dieſe höhnenden Edelſteine, ſtieß ſie
heiſer hervor und indem ſie das Collier von ihrem Halſe löſte
wiederholte ſie Verwünſcht ſeien ſie verwünſcht und ver
flucht und einem zügelloſem Jmpulſe folgend und ehe
Whybert dazwiſchentreten konnte hob fie ihren Arm hoch in diebe und ſchleuderte die Juwelen welche wie eine wirre Maſſe

von Feuerfliegen glitzerten und blitzten hinaus über den Wall
Whykert ſprang an die Brüſtung um zu ſehen wohin ſie

fielen Jn den Schloßgraben beim Jupiterl rief er

28 Capitel

Ein Detectiv
Mrs Wilſon Palliſſer zog ſich in ihr Zimmer zurück Sie

richtsminiſters nicht geblieben
jetzt ſein Entlaſſungsgeſuch eingereicht
liegen noch keine verbürgten Nachrichten vor

und Grundſtein
Jn Jtalien iſt es bei dem Entlaſſungsgeſuch des Unter

Das Geſammtminiſterium hat
Ueber die Gründe

Die Vermählunggsfeierlichkeiten am ſpaniſchen Hofe
werden nicht nur unter dem Drucke der traurigen Zuſtände
in den von den letzten Stürmen und Ueberſchwemmungen
heimgeſuchten Provinzen ſondern auch durch die ſchlimmen
Nachrichten von dem Wiederausbruch der Revolution auf Cuba
beeinträchtigt werden Kaum daß eine Verſtändigung zwiſchen
der Regierung und der Kortesmehrheit über das Sklaven
Emanzipationsgeſetz angebahnt war ſtellt die Meldung von
dem Wiederaufleben der Jnſurrektion das ganze Geſetz in
Frage Die letzte Sitzung der Kortes vor der aus Anlaß der
Vermählung des Königs eingetretenen Vertagung war in
Folge dieſer Nachrichten eine außerordentlich ſtürmiſche Mit
glieder der konſtitutionellen Partei griffen die Regierung
wegen der Lage auf den Antillen und der Abmachungen mit
den Jnſurgentenführern auf das lebhafteſte an Martinez
Campos der Miniſterpräſident erwiderte in gleich erregter
Weiſe mußte aber den abermaligen Ausbruch der Revolution
zugeben ſowie daß derſelben verſchiedene Jnſurgentenführerwelche bie Uebereinkunft von Zanjon mit abgeſchloſſen hätten

beigetreten ſind Der Marſchall verſicherte jedoch mit größtem
Nachdruck daß die Regierung des Aufſtandes bald Herr
werden und ſich in der Ausführung der Sclavenemancipation
und der wirthſchaftlichen Reformen dadurch nicht beirren laſſen

zu telegraphiren Der renomirte te vie er Poli eibeamten

ein S n er Poli warSie iſt entweder wahnſinnig, ſprach Whybert zu elbſtoder ſie weiß viel mehr von meinem Onkel als ſie T Art

vorgiebt Sie ſpricht von einer Freundin bah Die Freun
din ift Mrs Wilſon Palliſſer Wer iſt ſie was iſt ſie Jch
muß die Mutter fragen Aber die Mutter wird nicht viel
wiſſen Mein Vater iſt da der rechte Mann Er weiß Alles
Welch eine Tollheit das koftbare Halsband fortzuwerfen Es
iſt mindeſtens tauſend Sovereigns werth Jch muß es für ſie

t Einer der Diener ſoll ſich einen Taucherlohn ver
ienen
Zeitlich am folgenden Morgen ſuchte Wybert unter denStallburſchen einen Freiwilligen für v Aufgabe

v n rer Je 3 pi hinabgehenie e ormoran, ſagte ein junger Burſche indedie Haare g der Seri u rſhe m er v
Dann komm Du ſollft ein Diamant Halsband herausholen das letzte Nacht eine von den Ladies an Lthee

Der Stallburſche erledigte ſich raſch ſeiner Kleider holte
dann einigemal tief Athem und tauchte in die keineswegs klar
und durchſichtige Fluth Aber erſt nach dem dritten Unter
tauchen ſchimmerten die Juwelen in ſeiner erhobenen
Rechten

So Maſter, ſagte er indem er noch vom Waſſer aus
Wybert das Halsband über die Vergi meinnicht dne ich wollte es läge ein re Sagen e

Wybert lachte reichte ihm zweiva n v i Goldſtücke und ſchloß das
Trag dies zu Mrs Palliſſer, ſagte er zu NibbMädchen ſeiner Mutter und ich i wich mit v See

Complimenten erkundigen wie ſie ſich heute befindet
Das Mädchen brachte die Antwort Mrs Palliſſer würde
ne krent ſein Mr Wybert Hawton für einen Moment zu

Er ing nach dem Corridor hinauf an welchem ihr Zimmer
ie trat aus demſelben in einem weißen gen

hatte ſich genügend beruhigt um Wybert das Verſprechen ab
zunehmen nach Scotland Yard um den gewandteſten Detectiv

lagnie koſtbaren Points Alengon beſetzt

Jhre Augenlieder waren rothgeweint und große dunkle Flecken
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werde Was zunächſt auf Kuba zu thun ſei darüber herrſcht
unter den Deputirten erhebliche Meinungsverſchiedenheit
Erfreulicher lauten die Nachrichten aus dem Baskenlande
General Queſada hat an die baskiſchnavarreſiſche Bevölkerung
eine Proclamalion erlaſſen in welcher er die Basken ihres
gut patriotiſchen Sinnes wegen beglückwünſcht den ſie ſeit
Beendigung des Bürgerkrieges bewieſen haben Die Regierung
habe daher beſchloſſen den Belagerungszuſtand aufzuheben

Die Pforte zeigt guten Willen den Forderungen Eng
lands gerecht zu werden Ein Jrade des Sultans fordert
das türkiſche Miniſterium auf die Reglements für die Re
formen der Genehmigung des Sultans zu unterbreiten Di
Veröffentlichung der Reglements ſoll demnächſt erfolgen Wie
dem Reuterſchen Burcau aus Conſtantinopel gemeldet wird
hat der Sultan Baker Paſcha zu ſeinem Vertreter bei der
Ueberwachung der Einführung der Reformen in ganz Klein
aſien ernannt Baker Paſcha werde innerhalb einer Woche
auf ſeinen Poſten abreiſen Die Times will wiſſen der
engliſche Botſchafter in Conſtantinopel Lahard habe dem tür
kiſchen Großvezir am ren eine Note überreichen ſollen
in welcher als Forderungen Englands u A bezeichnet ſeien
daß eine gut organiſirte Miliz gebildet werde und daß die
Pforte die Verpflichtung zur allmäligen Reformirung der
Verwaltung übernehme

Der Spruch in Sachen des Dampfers Luror ſoll bereits
gefallen ſein Wenigſtens läßt ſich die Köln ſchreiben
daß er auch in dritter Jnſtanz von den peruaniſchen Ge
richten als gute Priſe erklärt worden iſt Man muß jetzt
ſehr geſpannt ſein was Deutſchland thun wird
CJGGWWBfQfwsSSASÄ dSrLUkooccnloOChKO e oÄXÄÜN

Deutſches Reich
Dem Aelteſten Collegium der berlinerKaufmann

ſchaft wird wegen ſeiner neulichen Kundgebung bezüglich der
vom Miniſter Maybach der Börſe beigelegten Bezeichnung
Giftbaum im Reichsanzeiger jetzt eine Note ertheilt der

wir entnehmen
Es iſt bedauerlich daß die Vertretung einer hervorragenden

Corporation zu einer nach Form und Jnhalt ſo befremdenden
Kundgebung ſich hinreißen ließ Das Aelteſten Collegium hat
es für zuläſſig gehalten ſeiner Erklärung diejenige Auffaſſung
der Worte des Herrn Miniſters zu Grunde zu legen welche
von dem Letzteren ausdrücklich als ein Mißverſtändniß bezeich
net waren Dem Aelteſten Collegium lag ein Antrag des
BörſenCommiſſariats vor welcher dahin ging das Collegium
möge amilich an betreffender Stelle die geeigneten Schritte
thun Das Collegium würde richtiger und ſeinem Verhältniß
zur Königlichen Staatsregierung entſprechender gehandelt habenwenn es Dieſen Weg eingeſchlagen hätte anſtatt in einer wenig

angemeſſenen Form die Gründe zu veröffentlichen aus welchen
es über jenen Antrag zur Tagesordnung überging Vurch
das von ihm beliebte Verfahren hat das Aelteſten Collegium
ſich ſelbſt den Weg verſchloſſen welcher von ihm behufs einer
befriedigenden Aufklärung und Löſung des eingetretenen Miß
verſtändniſſes hätte beſchritten werden können und ſollen

Der Statthalter von Elſaß Lothringen General Feldmar
ſchall Freiherr v Manteuffel hat aus Anlaß des Hin

Die

die Provinzialſchulcollegien von der Einforderung der in dere m Erklärung und B
nehmen ermächtigDaß an der Weſtgrenze Rußlands ungewöhnlich ſtarke
Truppenconcentrationen ſtattgefunden hätten oder
tattfinden ifſt wie die Magdeb melder während der

nweſenheit des ruſſiſchen Thronfolgers von befugter Seite
auf das Allerbeſtimmteſte in Abrede geſtellt

Die ſtellenweiſe von den Officiöſen geförderten Bemühungen
das geſpannte Verhältniß zwiſchen der deutſchen und
ruſſiſchen Zollverwaltung möglichſt in Abrede zu
ſtellen ſind ziemlich vergeblich Unter Anderm werden der
Magdeb zufolge Waarenproben welche mit der

Poſt verſendet werden von der ruſſiſchen Regierung unterſucht
und zollamtlich behandelt

Zur Beſeitigung irriger Anſichten über die Unterſtützung
Bedürftiger im ſchleſiſchen Nothſtande veröffentlicht
der Landrath des Kreiſes Pleß folgende Bekanntmachung

Nach mir gewordenen Mittheilungen iſt im Kreiſe die
Meinung verbreitet der Staat die Provinz oder der Kreis
werde Kartoffeln oder andere Nahrungsmittel zuführen und
dieſe an die Bedürftigen unentgeltlich vertheilen laſſen Dieſe
Meinung iſt irrig er Staat die Provinz und der Kreis
werden nur bemüht ſein Arbeitsſtellen zu ſchaffen den
Arbeitsfähigen dann aber nichts unentgeltlich verabfolgen Da
auf Grund jener irrigen Annahme bereits in mehreren Ge
meinden einzelne Perſonen nicht mehr arbeiten wellen obwohl
Arbeit zu bekommen iſt und obwohl ſie arbeitsfähig ſind ſo
weiſe ich behufs weiterer Maßnahmen die Guts und Ge
meindevorſtände an mir binnen 8 Tagen ein Berzeichniß
derjenigen Perſonen einzureichen welche ohne zu arbeiten
ohne Subſiſtenzmittel ſind und die trotz gebotener Gelegenheit
zur Arbeit und trotz der Fähigkeit zu arbeiten nicht arbeiten

1880 in Kraft treten ein Kartoffelausfuhrverbot
oder ein Ausfuhrzoll auf Kartoffeln gleichzeitig eingeführt
würde findet in der Localpreſſe der Provinz Schlefien ihre
Vertretung

Die badiſche Ständeverſammlung iſt mit einer
Thronrede eröffnet worden welche zunächſt die Veränderungen
in der Zoll und Steuer Geſetzgebung des Reiches erwähnt
ſowie die Bemühungen der Regierung zu einer möglichſt be
friedigenden Löſung dieſer nothwendigen Aufgaben beizutragen
Die Thronrede ſpricht ferner die Hoffnung aus daß die bis
her unerledigt gebliebenen Fragen in den Verhältniſſen der
katholiſchen Kirche ihrer Löſung im Jntereſſe des Friedens
näher gebracht werden würden und daß die Zeit nicht allzu
fern ſein werde wo wiederum eine Entlaſtung der Steuer
pflichtigen eine ausgiebige Befriedigung der vorhandenen Be
dürfniſſe und die Ausführung der zeitweilig zurückzuſtellenden
Unternehmungen möglich ſein würde

Bei der Erſotzwahl zum Reichstage im Wahlkreiſe
Landsberg Soldin die an Stelle des verſtorbenen Land
raths v Cranach ſtattfand iſt der conſervative Candidat
General a D und Beſitzer des Gutes Siode bei Soldin
Wittich mit 7396 gegen 5617 Stimmen welche auf den

ſcheidens ſeiner Gattin vom Kaiſer einen 4 Seiten langen
Beileidsbrief erhalten

Offiziöss wird uns unter dem 18 d M aus Berlin
geſchrieben

Nachdem in Betreff des Geſetzentwurfs über die Jagdord
nung ſich das Staatsminiſterium bezüglich der Grundzüge ver
ſtändigt hat erfolgt nunmehr die weitere Bearbeitung oder Um
arbeitung in dem Miniſterium für Landwirthſchaft Domänen
und Forſten Ungefähr zu Neujahr hofft die Regierung den
Entwurf der zuerſt an das Herrenhaus gelangen wird zur Vor
lage fertig geſtellt zu haben Von großer Schwierigkeit bleibt
dabei die bereits viel exörterte Frage über die Entſchädigung für
Wildſchaden Der Cultusminiſter hat unterm 8 d Mts
an die Provinzialſchulcollegien eine Verfügung erlaſſen des
Jnhalts daß die von denſelben aus Anlaß der Circularverfügung
vom 21 März d J erſtatteten Berichte wegen der bei der Auf
nahme von Zöglingen in die Schullehrerſeminare beizubringenden
Erklärung des Vaters oder des ſonſt NächſtVerpflichteten und
wegen der Beſcheinigung der Ortsbehörde über Beſchaffnng der
Unterhaltungskoſten keinen Grund abgeben könnten die Vor
ſchriften über die Aufnahmeprüfung an den Seminaren vom
15 Oct 1872 zu ändern Nur in ganz beſonderen Fällen ſollen

ca
unter den Augen deuteten auf eine ſchlaflos zugebrachte Nacht
Sie ſah indeß auch in dieſer melancholiſchen Stimmung über
aus lieblich aus Sendeten Sie das Telegramm nach Scot

m fragte ſie
Eine Antwort
Noch nicht Sie erhielten Jhr Halsband
Um welche Zeit trifft der Train aus London in der näch

ſten Station ein entgegnete ſie ſeine Frage nicht beachtend
Zwei Uhr dreißig Minuten
So ſpät Wie viel Uhr iſt es jetzt

Acht Uhr dreißig
Guter Gott Sechs Stunden ſechs Jahre Und ſie

ſchlug ihre Hände in ſtummem Schmerze in einander Kopf
ſchmerzen he rief die Stimme eines Mannes und Mr
Wilſon Palliſſer trat mit dem Ausdruck zärtlicher Beſorgtheit
in ſeiner Miene an ſie heran Ethel ſchrak vor ihm zurück
als ob ſeine Berührung Befleckung wäre

Ermüdung
Oh ja ich bin müde müde, und es lag eine unaus

ſprechliche Traurigkeit im Tone
Mrs Palliſſer s Seele iſt zu viel für ihren Körper, ſagte

ihr Gatte zu Wybert Die geringſte Anſtrengung überwäl
tigt dieſen Theure Ethel Du ſollteſt Dich eine Weile nieder
legen Geh in ein Kloſter Mr Hawton ich wünſche Jhre
Meinung über einen neuen Brand von Cigarren wenn Sie
die Güte haben wollen in mein Zimmer zu treten Es iſt
gleich hier gegenüber dem meiner Gattin Dieſe Cigarren
gehörten dem Khedive und ich denke ich kann Sie amuſiren
mit der Erzählung wie ſie in meinen Beſitz kamen

Ethel und Wybert Hawton wechſelten einen Blick
Dieſer Blick obgleich ſchnell wie ein Blitz blieb nicht un

bemerkt von Wilſon Palliſſer
Was zum Teufel bedeutet dies fragte er ſich während er

mit dem anmuthigſten Lächeln den jungen Mann in ſein Zim
mer geleitete Nehmen Sie Platz mein lieber Hawton
ſagte Palliſſer indem er Wybert einen Stuhl in die Nähe des
Fenſters ſchob

Nicht eine Muskel ſeines Geſichtes kann ſich bewegen ohne
daß ich es ſehe, dachte er als er ein Cigarrenkiftchen herbei
brachte und es öffnete Laſſen Sie ſehen verſuchen Sie
dieſe die verſpricht alle Vorzüge der Gattung, und er

nationalliberalen Gegencandidaten Roeſtel fielen gewählt worden

Preußiſcher Landtag

Abgeordnetenhaus
Das Abgeordnetenhaus genehmigte in ſeiner geſtrigen 10

Sitzung in dritter an den Geſetzentwurf betreffend die
Abänderung des revidirten Statuts der Allenſteiner Kreiskor
poration für Meliorationsanlagen überwies den Nachweis über
die Verwendung des in dem Eiſenbahnetat 1879 80 für unvor
hergeſehene Ausgaben ausgeworfenen Dispoſitionsfonds an die
Budgetcommiſſion und trat dann in die Berathung des Geſetz
entwurfs betreffend die Anlage der zweien Geleiſe auf der Mo
ſel und Saarbahn ein Das Haus beſchloß die Ueberweiſung der
Vorlage an die Budgetkommiſſion An dieſelbe Kommiſſion
wurde dec Geſetzentwurf betreffend die Verwendung der ver
fallenen Caution für das GennepGochWeſeler Eiſenbahnunter
nehmen ſowie die Vorlage wegen Ankaufs der Homburger
Eiſenbahn verwieſen

Den letzten Gegenſtand der Tagesordnung bildete die erſte
Berathung der Vorlage betreffend die Steuer vom Ver
triebe geiſtiger Getränke Abg Zelle erkannte an daß
die beiden Motive welche für die Beſteuerung der Schankwirth
ſchaften geltend gemacht würden die finanzielle Unterſtützung
der Kommunen und die Beſchränkung des Konſums geiſtigerGetränke außerordentlich verführeriſch ſtien nur dürfe man nicht

überſehen daß beide Gründe einander aufheben Je geringer
die Zahl der Schankſtätten werde um ſo kleiner werde auch der
finanzielle Erfolg der Steuer und umgekehrt Die Behauptung
daß der Betrieb der Schankwirthſchaft außerordentlich lukrativ
ſei widerlege ſich durch die Thatſache daß in Berlin ſeitens der
Steuerbehörde darüber geklagt werde daß die Einziehung der
ſtädtiſchen Steuern ſeitens der Schankwirthe immer ſchwieriger
und zum Theil wegen vollſtändiger Mittelloſigkeit ganz unmög
lich werde Die angebliche große Zunahme der Schankſtätten
ſeit dem Erlaß der Gewerbeordnung beweiſe mit Rückſicht auf
die erhebliche Steigerung des allgemeinen Verkehrs um ſo we
niger als durchaus nicht aus der Zunahme der Zahl der
Schankſtätten ohne Weiteres auch eine Steigerung des Conſums
an geiſtigen Getränken geſchloſſen werden könne Die Vorlage
treffe unterſchiedslos neben den Schnapsſchänken auch die Bier
und Wein Wirthſchaften und doch ſei es eine alte Erfahrung
daß der Biergenuß gerade am beſten geeignet ſei den Brannt
weinkonſum einzuſchränken Wolle man den letzteren bekämpfen
ſo möge man die Produktion des Spiritus mit einer Steuer be
legen nicht aber ein unſchuldiges und nothwendiges Gewerbe
treffen und zahlloſe Exiſtenzen vernichten

Die zu geringe Beſteuerung des Branntweins gegenüber der
n Belaſtung von Bier und Wein betonte mit beſonderem

achdruck der Abg Grumbrecht während der Abgeordnete
Petri die Berückſichtigung der principiellen und localen Ver
hältniſſe vermißte er wünſcht daß die Einſührung der Schank
ſteuer den einzelnen Gemeinden anheimgeſtellt würde

Der conſervative Abg Kropatſchek begrüßte den Entwurf
mit Freuden gab aber doch zu daß mit bloß polizeilichen Mitteln
gegen die Trunlſucht nur wenig erzielt werde und rief als wirk
ſamere Abhilfe die religiöſe Erziehung an

Dem gegenüber ſtellte ſich der Abg Stroſſer Strafanſtalts
director zu Münſter auf den ſtarren Standpunkt der wißarne
und ſtrafgeſetzlichen Unterdrückung Mit Anklängen an bekannte
Beſchlüſſe der Generalſynode verlangte er daß Trunkſucht an
öffentlichen Orten für ſtraffällig erklärt und bei der Ab
uxtheilung von Verbrechen und Vergehen nicht ferner als Milde
rungsgrund gelten ſoll

Der Abg Auguſt Reichenſperger ſeinerſeits empfahl wie

und der katholiſchen Ordensbrüder wo denn auch die Gelegen
heit zu einem Stoßſeufzer über den noch immer nicht beendeten

Culturkampf gegeben wax
Auch der Finanzminiſter Bitter griff in die Debatte ein um

egenüber dem fiscaliſchen Jntereſſe die moraliſche Tendenz des
ntwurfs in den Vordergrund zu rücken
Die Vorlage wurde ſchließlich einer Commiſſion von 21 Mitreichte Wybert eine Cigarre die in der That verlockend ausſah

Fortſetzung folgt
gliedern

cheinigung Abſtand zu

wollen
Die Forderung daß falls die Getreidezölle zum 1 Januar B

tatt die Zwiſchenzeit bleibt den commiſſariſchen Berathungen
berlaſſen

e

Der Großfürſt Thronfolger in Berlin
Zum Aufenthalt des ruſſiſchen GroßfürſtenThbron

folger tragen wir noch den Bericht über das am Montag
ſtattgehabte Galadiner und die Balletvorſtellung nach

Die Tafel die überaus reich mit koſtbaren ſilbernen und
goldenen Tafelaufſätzen geſchmückt war war zu 80 Couverts in
Hufeiſenform gedeckt Vor der Mitte derſelben ſaß der Kaiſer
in der Uniform des ruſſiſchen JnfanterieRegiments welches
ſeinerzeit dem Könige Friedrich Wilhelm verliehen worden üßer
der Uniform hatte der Kaiſer das Band des ruſſiſchen St An
dreasOrdens angelegt Zur Rechten hatte die Frau Großfürſtin
ihren Platz ſie trug eine prachtvolle ſchwere bhellfarbene Seiden
robe dekolletirt um die Hüfte einen koſtbaren Gürtel von Gold
Brokatſtoff den Hals ſamückte ein prachtvolles Collier von
Brillanten und in dem ſchlicht friſirten Haar funkelte ein Diadem
von Brillanten Nach Aufhebung der Tafel begaben die
Herrſchaften ſich in den angrenzenden Balkon bezw
Malachit Salon eine rechtorin Cercle gemacht und
lebhafte größtentheils franzöſiſche Converſation geführt wurde
Gegen 7 Uhr fuhren die großfürſtlichen Herrſchaften in das
ruſſiſche Botſchaftspalais zurück kleideten ſich dort um und trafen
um 7 Uhr in der großen königlichen Loge im Opernhauſe zur
Ballet Vorſtellung Sardanapal ein die auf ihren Wunſch vom
Kaiſer befohlen war Der Kaiſer traf erſt gegen 8 Uhr ein alle
anweſenden hohen Herrſchaften in ſeiner Loge erhoben ſich er
reichte ſofort der Frau Großfürſtin und Frau Prinzeſſin Friedrich
Karl in chevaleresker Weiſe die Hand und nahm zwiſchen Beiden
Platz Der GroßfürſtThronfolger war auch hier in preußiſcher
Uniform er verließ mehrfach die Loge und begab ſich zu dem
Prinzen Karl und Prinzen Wilhelm die in der Hofloge des
Proſceniums Platz genommen hatten Die Frau Großfürſtin
trug ein himmelblaues Brokatkleid mit lichten Roſen an der

ruſt und im Haar und war überdies geſchmückt mit einer
großen Anzahl ſelten prachtvoller Brillanten Der Kaiſer und
die großfürſtlichen Herrſchaften blieben bis zum Schluſſe der
Vorſtellung ſodann wurde der kleine Salon der hinter derJe gulh liegt und in dem man in den Zwiſchenacten der
Thee und Gefrorenes einnahm abermals aufgeſucht und
hier verabſchiedete ſich der Kaiſer die Prinzen und Prinzeſſinnen
des königlichen Hauſes in herzlichſter Weiſe von den großfürſt
lichen Herrſchaften

Bei der Abfabrt die wir bereits kurz gemeldet haben er
ſchien der Großfürſt dem die Großfürſtin folgte beide in dem
ſelben Reiſeanzuge wie bei der Ankunft geleitet von der
Gräfin Apraxin und dem Botſchafter von Oubril dem ſich
die beiden Vertreter des Kaiſers anſchloſſen Während ſie
direct auf den für fie beſtimmten Salonwagen zugingen grüßte
das Publikum lautlos durch Entblößen des Hauptes der
Großfürſt dankte wiederholt ebenfalls durch Abnehmen ſeines
Hutes während die Frau Großfürſtin ſich verbeugte

Halle den 19 November
Jn der am 17 d ſtattgehabten Verſammlung des hieſigen

Proteſtanten Vereins gab Hr Stadtrath Hil denhagen
eine Ueberſicht über Die Vorlagen und Beſchlüſſe der erſten
ordentlichen GeneralSynode in Berlin Nachdem der Redner in
einem hiſtoriſchen Rückblicke die Berechtigung und die Ziele der
liberalen Richtungen in der evangeliſchen Kirche nachgewieſen
wurden zunächſt die kirchlichen Parteien der Gegenwart ſowie
die Vertretung derſelben in der Synode charakteriſirt und hierauf
die Einzelbeſchlüſſe zumeiſt nach ihrer wörtlichen Faſſung in 2
Hauptabtheilungen vorgeführt zuerſt diejenigen Verhandlungen
welche auf neutralem mehr praktiſchem Gebiete der Verwaltung
gepflogen ſind und die alle Parteien zuſtimmend begrüßen wer
den ſodann die prinzipiellen Beſchlüſſe welche vielfach als
Schädigung oder Angriffe gegen die Unton gegen die Kirchen
verfaſſung und Gemeinderechte ſowie gegen die die Kirche tan
girenden Staatsordnungen hervortreten Jn ſcharfen Zügen
e der Vortragende die nach jenen Verhandlungen der evan
geliſchen Kirchenverfaſſung drohenden Gefahren vor und ſchloß
mit dem Hinweis auf die Bedeutung der KirchengemeindeWahlen

Die daran ſich anſchließende Discuſſion gipfelte in dem
Wunſche die bevorſtehenden Wahlen für die kirchlichen Gemeinde
Organe nicht unbeeinflußt zu belaſſen

Meteovrologiſche Station

derum die a Thätigkeit der Mäßigkeitsgeſellſchaften B

r Vorberathung
Die nächſte Sitzung findet erſt am nächſten Dienstag

18 Nov 19 N Ab 19 Nov 8 U Berg

Sarometer Millim 760,89 760,06Thermometer Celfins 2,50 25Rel Feuchtigkeit 85,6 85,6Wind NW1 NI19 Nov 6 Uhr fri Die ſchwache ſüdöſtliche Luſtſtrömung
wurde bei ſteigendem Barometer geſtern noch im Laufe des
Vormittags nordöſtlich die Temperatur ſank unter den Gefrier
punkt und abends trat Ausheiterung ein Das Barometer
iſt weiter geſtiegen Schwacher Nordwind Bedeckter Himmel
Dhorptometer 1 R Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom

Wetterber der Stewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola
18 Nov 8 Uhr morgens Ein Gebiet niederen Luftdrucks

erſtreckte ſich in einem breiten Streifen von der Nordſee bis zum
Schwarzen Meere auf ſeiner Weſtſeite herrſchte mildes regne
riſches auf ſeiner Oſiſeite lälteres Wetter mit Schneefällen Am
Nordfuße der Alpen herrſchte e Regenwetter nur im
Norden war der Himmel ſtellenweis heiter Haparanda 1
ſtill halb bedeckt herein Südoſt ſtill halb bedeckt Mos
kau 0 Südoſt ſtill bedeckt Stockholm 1 Südoſt leicht halb be
deckt Memel 4 Nordoſt ſchwach halb bedeckt Hamburg 1
Südoſt leicht Nebel Berlin 0 Südoſt leicht bedeckt Breslau 5
Nordoſt ſtill Nebel Wien 1 Nordweſt ſtill bedeckt München

1 Weſt Friſch bedeckt Kaſſel 4 Südoſt leicht Regen Karls
ruhe 4 Südweſt Sturm Regen Italien hatte am 15 halb be
wölkten halb heiteren Himmel bei ſtärkeren und ſchwächeren
umlaufenden Winden Rom meldete 1 Neapel 7 Florenz
J Pizza hatte bewölkten Himmel bei mäßigem Nordweſt

en

Provinzial Nachrichten
s Liebenwerda 18 Nov Nach einer vor wenigen Monatenin Jhrem geſchätzten Blatte gebrachten Mittheilung ſollte der

letzte Lützower ein Herr in Bernburg ſein Dieſe Notiz war
Veranlaſſung daß ein zweiter Lützower in Giebichenſtein in der
Perſon eines alten Penſionairs der Steuercarriere ſich meldete
dem ich einen dritten Kameraden den hier wohnhaften 86 Jahre
und 5 Monate alten Jnvaliden Joſeph Fritzſche anrelhete
Eine fernere Folge war daß die beiden Letzteren in
Briefwechſel traten und es ſtellte ſich dabei heraus da
Beide bei einer Escadron gedient und ſtets auch ſpäter noch
im Dienſt des Huſarenregiments gute Kameradſchaft
gehalten hatten Alte Erinnerungen wurden in dieſen Briefen
wach gerufen und beide hatten eine lebhafte Freude darin an den
Tag gelegt Heute will ich nun mittheilen daß auch der alte
Lützower Fritzſche geſtern am 17 vom Sonnenlicht geſchieden und
ſomit das kleine Häuflein der Lützower Schaar wiederum zu
ſammengeſchmolzen iſt Bald wird nun der Lützow ſeine wilde
verwegene Jagd wieder beiſammen haben Ehre dem Andenken
dieſer todesmuthigen Schaar und der kühnen Führer Lützow des
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Sängers und Kämpfers Theodor Körner ſowie des
Frieſen Der alte Jahn ebenfalls Lützower ſagt von

Sem Frieſen war ein Jungling von hochauſſtrebendem
e an Körper und Seele ohne ehle eine Siegfriedsgeſtalt

t in allen Sätteln kein deutſcher Strom war ihm zu breit
eFarb durch Meuchelmord in den Ardenven im ehrlichen

Theikampf hätte ihn kein Sterblicher zu fällen vermocht
32 Eckartsberga 18 Nov Heute früh 8 ühr ſtürzte im
Grhöfte des Sattlermſtrs Fürſte hier eine große Maſſe Felſen

dem angrenzenden Berge herab

pegeiſterten

Eine Minute vorher war
derſelben Stelle beſchäftigt geweſen und nur um

zu ſehen war ſie auf einen Moment in das
Dus gegangen Jm nächſten Augenblicke ſtürzte der Felſen
Der mächtigem Krach herunter Frau F iſt demnach wie
durch ein Wunder gerettet

x Delitzſch 18 Nov Angeſichts des ſo ſchnell gekommenen
Winters bat der hieſige Vogelſchutzverein der ſich einer
egen Theilnahme erfreut am vergangenen Sonnabend unter

Vorſitz des Seminarlehrers Hrn Hummel ſeine erſte Sitzung ab
halten Am nächſten Freitag ſächſiſchen Bußtage beab

ſichtigen einige Mitglieder des Leipziger Stadttheaters im
hieſigen Schützenhauſe ein vorläufig einmaliges Gaſtſpiel zu
Peranſtalten Zur Aufführung kommen Die Geſchwiſter von
Goethe Wenn Frauen weinen, von Winterfeld und Das
Verſprechen hinterm Heerd von Baumann Uns dünkt als obdie Preſſe nach hieſigen Verhältniſſen etwas zu hoch gegriffen
ſind Etwas weniger würde den großen Saal mehr füllen
An Todtenfeſte nachmittags von 212 32 werden die Zög
linge des hieſigen Seminars unter Leitung des Hrn Mu
ſikdirector Kuntze ein geiſtliches Concert in hieſiger Stadtkirche
veranſtalten Der Ertrag ſoll zu einer Weihnachtsbeſcheerung
für die Schüler der Seminarſchule verwendet werden

Zu unſerer Correſpondenz aus Torgau in Nr 270 nach
welcher der auf der Station Zſchackau wegen Verſchwindens
eines P

rau Fürſte anc ihrem Kinde

oſtbeutels mit Werthbriefen inbaftirte Aſſiſtent reſp
Eiſenbahntelegraphiſt K als völlig ſchuldlos aus der Haft ent
laſſen und der betreffende Poſtbeutel nach Verlauf einiger Tage
unverſehrt mit dem ganzen Jnhalte in Zſchackau
eingetroffen ſein ſollte wird uns von der kaiſer
lichen Oberpoſt Direction zu Halle ſoeben geſchrieben
daß allerdings K am 14 d einſtweilen aus der über ihn ver
hängten Unterſuchungshaft entlaſſen worden iſt der Poſt beutel
aber ſich bisher noch nicht wieder vorgefunden hat Um
die zur Wiederherbeiſchaffung des Werthgegenſtandes behördlicher
ſeits getroffenen Maßnahmen nicht illuſoriſch zu machen ſtellen
wir unſere oben angezogene Mittheilung hiernach richtig

Die jetzt in Düben garniſonirende 3 reitende Abtheilung
des 1 Brandenburg Feld Artill Regiments Nr 3 ſoll
demnächſt wie das W Krol berichtet nach Brandenburg a/H
verlegt werden Auch ſoll der Regimentsſtab von Jüterbog nach
Brandenburg überſiedeln dem vermuthlich ſpäter auch die Jüter
doger und Wittenberger Abtheilung folgen ſollen

f Gera 17 Nov Auch bei uns iſt nunmehr ſeit vergangenem
Sonnabend der Winter eingezogen und wie gewöhnlich über
Nacht früh war er da Die Jugend discutirte auf dem Schul
wege eifrig die Schlittenfrage Daß ſie auch die mit derſelben
in enger Verbindung ſtehende Schutzmannsfrage einer gehörigen
Würdigung unterzogen hat iſt bei der umſichtigen Behandlung
welche die Jugend aller Zeiten dieſer Angelegenheit zur Winters
zeit hat angedeihen laſſen ſtillſchweigend vorauszuſetzen Am

neuerbaute Herberge zur Heimath feierlich z r und
ihrer Beſtimmung übergeben worden Einen wichtigen Be
ſchluß bat der Gemeinderath in ſeiner jüngſten Siam gefaßt
die Errichtung eines neuen Friedhofes in Schul
kna be aus Gera Untermhaus hatte einer Frau welche bei einem
Carouſſel ſtand das Portemonnaie mit 4 M Jnhalt aus der
Taſche geſtohlen und in ſeinem Claſſenzimmer den ver
ſchloſſenen Kathederkaſten ſeines Lehrers wahrſcheinlich mit einem

Nachſchlüſſel geöffnet und den Jnhalt des Kaſtens im Betrage
von 7 ſich angeeignet Er wurde dafür von der Straf
Le es Landgerichts zu einem Jahr 3 Monaten Gefängniß

ilt

Vermiſchtes
Kornblumen im November für den Kaiſer Eine arme

u in Königsberg hatte von der Vorliebe des Kaiſers für
ornblumen gehört und brachte mit großer Mühe noch im Monat

November einen Strauß von dieſen Blumen auf den ſea zu
ſammen den ſie dem Kaiſer überſandt hat Auf dieſe Sendung
bat das Hofmarſchallamt der Blumenſpenderin Ende voriger
geh Geſchenk von 15 Mark im Kaiſerlichen Auftrage zu

n laſſen
Der Sohn des Königs Theodor von Abeſſynien iſt ſoeben

in London geſtorben Als der König Theodor nach der Nieder
lage die ihm von den engliſchen Truppen beigebracht worden
es vorzog ſich das Leben zu nehmen als ſein Unglück zu über
dauern fiel die Sorge für die hinterlaſſene Familie der eng
liſchen Regierung anheim Die Mutter ſtarb auf ihrer Reiſe
nach England an gebrochenem Herzen der Sohn Prinz Ala
mahu wurde nach England gebracht wo er eine ſorgfältige
Erziehung genoß Der Prinz welcher durch ſeine Liebens
würdigkeit und ſeine guten Charaktereigenſchaften ſich übera
r v hatte ſtarb an Bruſtfellentzündung in ſeinem

Jahre
Hochwaſſer an der deutſchen Oſtſeeküſte Der ſeit einigen

Tagen anhaltende Nordoſtwind brachte Hochwaſſer das an ver
ſchiedenen Stellen verhängnißvoll werden dürfte Es finden
nicht blos Ueberſchwemmungen bei Roſtock ſtatt ſondern auf
verſchiedenen Stellen drang am Sonnabend Abend das Woſſer
in die Häuſer ſo daß die Einwohner ſich nach den oberen Räu
men flüchten mußten

Sieben Lootſen ertrunken Um dem von Amſterdam kom
menden Dampfer Medea einen Lootſen zu geben ging am
15 d von der auf der äußeren ElbStation liegenden Galliote Jo
hann Chriſtian ein mit ſieben Lootſen beſetztes Boot ab Bei
dem ſtarken Nordwind und dem ausgehenden Ebbſtrome war die
See ſehr bewegt und das Boot erhielt mehrere Brechſeen in
Folge deſſen es einige Schiffslängen von der Medea entfernt
kenterte Die Medea ging ſofort mit voller Kraft rückwärts
welches Manöver bei dem hohen Seegange aber nur ſehr unvoll
ſtändig ausgeführt werden konnte und von dem ſogar bald ab
geſtanden werden mußte da eine norwegiſche Bark in voller
Fahrt auf das Dampfſchiff zukam Ehe der Dampfer ſich wieder
nähern konnte war das Boot mit allen Jnſaſſen verſunken

Der Streik der Bäckergeſellen in Paris Ungefähr 700
pariſer Bäckereibeſitzer ſind bis jetzt dem neuen Tarife der Bäcker
geſellen beigetreten Die Geſellen fordern 7 Francs täglich für
vier Schübe kournées mit zwei Geſellen und 150 Franes für
jeden weiteren Schub 7 Francs täglich für ſechs Schübe mit

Mann Man glaubt daß auch die übrigen Bäcker den Tarif
annehmen werden

Todesfälle
Der älteſte vortragende Rath im Miniſterium für die geiſt

lichen Unterrichts und MedizinalAngelegenheiten Dr Keller
welcher am 7 d M ſein fünfzigjähriges Jubiläum als vortra
gender Rath feierte iſt am 16 d M einer Lungenentzündung
erlegen

Lotterie
Leipzig 18 Nov Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der5 Klaſſe 96 königl ſächſ Landes Lotterie fielen ne auf

folgende Nummern
5000 M auf Nr 489 30691 79013 81077

wo i hen e eirre ne Wer Wo r T5 70228 709797 15 86501 90667 85 7258 73244
1000 M auf Nr 5211 5584 9885 10292 12261 14116 15968

19933 23626 24926 26214 28147 31166 31691 33860 36251 38485
43680 51963 55908 61038 61943 66996 69867 72268 78098 80074
85306 95 66 97411

500 M auf Nr 779 1651 5327 7709 8818 11161 11992 14045
17273 20484 21525 21620 22721 37556 35739 36577 37187 40297
44151 46192 534 6 54288 54913 56243 60138 63758 64096 64969
66302 70648 72622 72899 74651 80533 81057 84308 85117 85331
85725 86010

30 M auf Nr 1574 4348 5547 8312 8486 8488 8993 9017
10018 10350 10592 10816 11243 12756 16140 17696 18076 18136
18957 19103 19716 20317 21209 22010 22033 22422 23675 30362
31288 31493 33477 33993 35303 35376 35565 35635 36088 37 957

Il 38776 38982 40080 4012 43292 43414 44784 45181 46441 46550
46713 47814 48201 50137 50494 50595 50726 51866 52770 54785
55892 55925 57057 57444 60099 60449 60451 60683 60947 61410
61998 63128 63265 65996 66 41 66866 67393 67961 68221 68554
69183 70519 70566 71517 71639 71936 72161 74810 75077 765413
76 86 77221 77143 80552 80989 81568 82827 85307 85981 86494
87162 87341 87677 87834 88567 88789 89919 91198 92505 94567
95151 97939 98239 98802 98925 99414 99451

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburg 18 Nov Weizen 190 228 Roggen 160

188 Gerſte 175 215 Hafer 140 150 M per 1000 Klgr
Kartoffelſpiritus Locowaare gut zu laſſen Termine matter
Loco ohne Faß 61 à 61,5 ab Bahn 62,0 Novbr und
Nov Dez 69,0 Dez Jan 60,0 Jan Febr 60,3
Febr März AprilMai M per 10,000 mit Uebernahme der Gebinde à 4 M ver 100 Liter Rübenſpiritus laufen
der Monat gefragt Loco fehlt pr Nov 69 pr Dez 59 M

Leipzig 18 Nov Weizen netto loco 224 230 M bz Roggen
netto loco 178 185 M bz fremder 170 174 M hz Gerſte netto
locs 160 190 M bez Hafer netto loco 140 145 M bez
Mais netto, loco rumäniſcher 160 M bez amerikaniſcher 150
M bez Raps netto loco M bez per 1009 Kilp
Rapskuchen netto loco 13 M Br Rüböl netto loco 57,00 M
bz Nov Dez 57,00 M bz Dez Jan 57 M B per 100 Kilo
Spiritus per 10,000 Lit 0 ohne Fa loco 59,50 M G

Waſſ t rſtandsKachrichten
drei Geſellen und 1 Franc für jeden weiteren Schub ferner

vergangenen Sonnabend iſt unter großer Betheiligung die hier wie bisher 20 Centimes Wein und 1 Kilogramm Brot ver

ca e z rx 2 en 2

Saale Halle 18 Nov Ab Unterh 1,98 19 Morg 1,98
Unſtrut Artern 18 Nov Ab am Brücken Pegel 80

in nnübertroffener Auswahl natur
getren gearbeitet beſtes Rindleder
riemenzeung am Allerbilligſten bei

Long Chales ete wird
zu günſtigen Weihnachtseinkäufe

Wollen und srtidenmen

Aus wer aauf von Stickereien
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h

Der Ansveriauf meines W anreneers beſtehend aus wollenmenm al b
IKleiderstoſfſen Costrrnmes ne Mäntelnm

zu außzergewöhnlich billigen Preiſen fortgeſetzt und bietet Gelegenheit
n

D
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Zephyrwollen 30 und 35 Pfg Caſtorwöllen 60 und 70 Pfg

Ha e W e n zJ iel elS S S Z 2 Anmeld daſ u t Sandberg 5 ns z 2 ungc 372 Zumus z Damenfriſiren3 22 2 2 z Theaterfriſiren

Brieftaschen Notizbücher Portemonnaies

Be nin Piqué Rips und Waffelſtoff in reicher Auswahl von
Preiſen an empfiehlt

Wilh Walter Leipz Str 92

Halle g S C V Ritter
Photographie Album Schreib Album Brieſ appem
Schreibmnappen Reise Necessaires Damen Necessnires

Tresors Oigarren Etuis Oigarretten Etuis SchmuoKgarnituwr Broches Boutona MHedasllons Haarpfeile
Zopihaiter Damenkämmese ete in allen Genres

Halle as Teipz Str 91 C F Ritter

Perückenverleihen
empfieblt ſiOaxr l R agsier Coiffeur

gr Ulrichsſtr 29
eines

Porte

III
Leſprigerstr 4 I Et Großartige Auswahl neueſte Muſter

Außerordentlich billige Preiſe
Beſte Dnalität

Mit dem heutigen Tage übernahm ich für eigene Rech
die bisher von Herrn Ed Gerber innegehabte

kleine Klausſtraße Nr 14 velegene

R eattonEs ſoll mein eifrigſtes Beſtreben ſeinrenden Gäſte unter Zuſ per ſrin die mich beeb
diennug in jeder Beziehung zufrieden zu ſtellen und zeichne

cherung prompter und reeller Be
geneigten Zuſpruches entgegenſeßend

Halle a/S den 17 Novemder 1879
Mit Hochachtung

W BIoCEC Restaurateur

Ornithol
für Sachſen und Thüringen

mit den feinſten Kryſtallgläſern
in ſauber und dauerhaft gearbeiteter
Geſtellen werden jedem Auge auf
Sorgfältigſte angepaßt bei

Otto Vnbekannt

S Verſammlung Donnerstag den 20 Novemb de 8 Uhr im Vereinslocale Tagesordnung I Die u
das rung der Eier für einen ſpäteren Gebrauch 2 Mittheilungen

e Der Vorſtand
den billigſten

Vom Freitag den 21

Eine Parthie zurückgeſetzter Waaren
Kinderkieider Mäntel Jacken Kinder
mäntel Oberhemden Negligé s
2en in allen Waſch und Wolſtoffen Reſte von

einen und Handtüchern empfehlen zu und
unter dem Koſtenpreünlle aß Gesohw Jüdol Iarkt 5

d Mts ſteht ein großerh 9S S d

e Ainuiſchenn Ardenniſchen
genür Gummi Sohlen Spannpferde

waſſerdicht warm haltkarer aſs Leder d
ſohlen empfiehlt in allen Größen h 8 i und ſchwerem

die Gummiwaarrn Handlung von e Ferkaſf et uns zum
Ferdinand Dehne Salommon Grossuanmn

Leipzigerſtraße 103 Halle a Töpferplan A



Großer Ausverkauf
Jn Folge Separation mit meinem Schwager ſtelle ich noch mein reichhaltiges Lager zum Aus

verkauf Jch empfehle um ſchleunigſt damit zu räumen nachſtehende Artikel

33 bis 50 Procent unker dem heutigen billigſten Tagespreis
und dürfte ſich nicht ſo bald wieder Gelegenheit bieten zu ſolch außergewöhnlich billigen Preiſen Ein
känfe für die Weihnmachtszeit machen zu können

e CGeiden Waaren Er TTuche u Buckskins EWMöbelstoffe
Ripse Oachemires Taſfete Berl W in deutſch engl u franz Fabrikat Leinwollene Mamaste dopp Breite Berl E v

4 21 albwollene OFarbige Ripse ailles Epingles B E v 1,50 an 2 Berliner Ellen breit in reiner Wolle von 22 h an Im wolleue 34 1,00 3
4 2 0,90 rSchwarze und farbige AtIasse prima Berl Elle 2,00 PIüsche prima prima u u 83,50e lLeinen Waaren ettenns für Weageneieſchäge 300

S 9 ie Tücher n e Se r TeppicheFranz Long Oh Ales hochfein von C 24 an r e 5

r e meeFederleinen in roſa und bunt 40 SNanatnener ſehr dreit f Bd g6h e e v n Ce7 v 6,00Tuachedeher räin göinen Stiſk von T25 an Bettvorleger und Sophadecken

z 3,00 Servietten D 65 anOachemir Zephir Lama Schürzenzeuge do Berl Elle 40von 60 4 an Herhemden elegant 2 Stück von 300 an e Tischdecken
Blaudruekschürzen prima prima à Stück 50 4

GSilrand Fonds 10Schw Onchemiretüicher m seid Frang v 11 an

99 e woll do 4,50depp Ohales do do o0Lamatücher reine Wolle von A 4,00 ando do
K

r J

ine Tücher in

Taschentüecher prima 2 Dtd von 8,00 an Hochfeine Gobelindeeken von 11,00 on8 2 Rohe Droells in allen Breiten Berl Elle von 40 4 an 8 i Ripsdecken ee Kleiderveuge Facçon u Packleinen Berliner Elle von 12 4 an veinwollene Kap latt mit vo r e

mehdecken geſtickt v 8,00 anI Baumwollene Waaren er eine er
Nähtischdecken n 1,00

Reinwollener Beige à KleidMalbwollener do doJTaquavrd doTartam doLustre do
S

Kattune große Auswahl Berliner Elle 18Piques do 30Madapolams do 90Ginghams do prima v 25BIauädrucks prima prima
Jaconetts doBettzeuge volle Breite Berliner Elle von 20 4 an
Bettparchende do 4 40 9

Mohair doTaffetas doIrisch Popeline doOachemire ſchwarz doBarege ſchwarz und farbig do

S
d I ILaäuferzeuge

in Wolle Halbwolle Manilla Berl Elle von 30 4 an

4

o h r

SD

S8
SS

Schürzenzeuge do 40e Lamaeg c binden weit Varl Elle von 30 4 an Dirverse
7 attuntücher groß ü 4 hTagohentucher Stück von 8 4 an Oachenesz in Seide Wolle u Halbwolle à St v 50 J anB Elle breit rein WollIe vrima Qual à B E 1,25 Howilas Shirtinges Ohiſrons Satins ete ete Oravattentücher do v 25 an

un 7 iner E à an Gestickte RöcKe vorzügliche Duglität von 2 anMalb Wolle prima do 40 Berliner Elle von 12 an 9 chr Waſfelbettdecken in weiß u farbig à St v 1 50 an
Piqué und Damastdecken weiß à St 2,00e PlIanelle I Schwane Boyes Taschentuenor in Seide echt oſind à St v 150 an

Beiderwands Boys vollſtändige Rocklänge Berliner Elle von 75 h n Wehr d Walkwole rin t0oys vollſtändige Rocklänge Berliner Elle von an amahemden in Wolle und Haldwolle prima iche Fianeil prachtvolle Farben und Qualität Berliner Elle von 2,50 an d e
Schürzen Kleider ete Berl Elle von 30 4 an von 50 4 an Strohsäcke fein fein à St von 1,25 an

m Bettfedern und Daunen
W in ſtaubfreier Waare

zu jedem annehmbaren Preiſe

Garrefmnmenmn
TFTuu Zwirn Mull Köper

Berl Elle von 30 4 an

III
beſtehend in Havelocks Paletots J r Radmänteln Vackenzu fabelhaft billigen Preiſen

Die auf meinem Lager befindlichen Reſter in

leiderstoffen Tuchen Buckskins etc etc
empfehle ich zu hier noch nie gekannten Preiſen

Die Preiſe ſind feſt und bietet mein Lager außer den hier angeführten Artikeln noch die mannigfaltigſte
Auswahl von Waaren die zu der Manufacturwagaren Branche gehören

Louis Sachs
24 Große Ulrichsſtraße Nr 24

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle
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